
25. Woche� 22.06.2023

Aktuelles Kultur Amtliches

Grill- und 
Feuerverbot 
auf öffent
lichen  
Plätzen
(Näheres S. 9)

 Infor­
mationen 
zum 
Freibad­
besuch  
(Seite 9)

 Stadtradeln mit Fotowettbewerb und 
kostenlosem Rad-Check – Lauffen a.N. 
ist dabei – Sie auch? (Seite 10)

 Einblick in den Forchenwald am  
28. Juni um 17 Uhr (Seite 9)

 Kulturregion  
HeilbronnerLand:  
Führung zur  
Baugeschichte  
des Hölderlin- 
hauses 
(Seite 6)

 Rattenfestköder werden ausgelegt 
(Seite 11)

 Haushaltssatzung des Zweckverbands 
„Hochwasserschutz Schozachtal“ für das 
Haushaltsjahr 2023 (Seite 12)

 Feststellung des Jahresabschlusses 
2017 der Stadt Lauffen a.N. (Seite 11)



L A U F F E N E R  B O T E KW 25  |  22.06.2023

Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpfl ege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

HNO-Notfalldienst Tel. 116117
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen 
erfahren Sie unter Tel. 0761/12012000.

Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 116117

Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim Tel. 9858-24
Pfl egedienstleitung/Krankenpfl ege: Silke Link
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold 
Tagespfl ege Körnerstraße (Katharinenpfl ege), Angela Huber-Fuchsloch Tel. 1838131
Wochenenddienst
24./25.06.2023: 
Schwestern Tanja, Jana, Corinna, Stephanie, Jacqueline, Susanne
Hospizdienst Tel. 9858-24
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle Tel. 9858-25
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger

Wochenenddienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
24.06.: Wackersche Apotheke, Lauffen  07133/4357
25.06.: Burg-Apotheke, Untergruppenbach  07131/70757

SWEG Bahn Stuttgart GmbH
Fahrkartenverkauf: ECKERT im Bahnhof, Bahnhofstraße 52, Tel. 07133/15565
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 5.00–20.00 Uhr, Sa. 6.00–18.00 Uhr, So. 8.00–17.00 Uhr
www.abellio.de, Service-Nr. 07821/9960770 (gebührenfrei)

Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 116117
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr,
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222 
(Leitstelle erfragt werden).

Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222

Krankenpfl ege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9 Tel. 07133/9530-0
• Häusliche Krankenpfl ege, Mobiler Dienst Tel. 07133/9530-10
• Fahrdienst Lauffen Tel. 07131/9655-16
D‘hoim Pfl egeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1–3 Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283

LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe Tel. 2023970
Kontaktperson: Sarah Linsak

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Zentrale Notrufnummer  01805/843736

Postfi liale (Postagentur)
Getränkemarkt GEFAKO, Bahnhofstr. 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr; 
14.00 bis 18.30 Uhr, Sa., 8.30 bis 13.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Herausgeber: Stadt Lauffen a.N., Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N., Tel. 07133/106-0. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen
der Stadt: Bürgermeister Klaus-Peter Waldenberger oder sein Vertreter im Amt. Verantwortlich für den übrigen Inhalt und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau. Druck 
und Verlag: Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, Fax 07264/70246-99, Internet: www.nussbaum-medien.de. Anzeigen-
beratung: Nussbaum Medien, Raiffeisenstr. 49, 74336 Brackenheim, Tel. 07264/70246-70, bad-rappenau@nussbaum-medien.de, Internet: www.nussbaum-medien.de. Zuständig für die Zustellung: G.S. 
Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033/6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Abonnement: www.nussbaum-lesen.de, Zusteller: www.gsvertrieb.de

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Krippe Bismarckstraße, Bismarckstraße 43 Tel. 9001277
Naturkindergarten, Im Forchenwald Tel. 0175/5340650
Kindergarten Generationenquartier, Bismarckstraße 20  Tel. 9006503

Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Sandra Scherer) Tel. 963128

Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Antje Nikolaus) Tel. 2056916

Gesamtleitung Hort/Kernzeit: Moritz Mietzner Tel. 0160/4371938

Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894/Fax 5664

Hölderlinhaus Tel. 0173/8509852
hoelderlinhaus@lauffen.de

Polizeirevier Lauffen a.N.
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110

Notar Michael Schreiber Tel. 2029610

Häckselplatz (Sommeröffnungszeit)
Freitag von 16 bis 18 Uhr, Samstag von 11 bis 16 Uhr
Recyclinghof (Sommeröffnungszeit)
Donnerstag und Freitag von 16 bis 18 Uhr, Samstag von 9 bis 16 Uhr

Gesamtleitung der städt. Betreuungseinrichtungen
Ulrike Rennhack-Dogan Tel. 106-14 
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749 
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366

Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673
• Schulsozialarbeit (Antje Nikolaus) Tel. 2056916
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic) Tel. 0172/9051797
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Teamleitung Schulsozialarbeit: Heike Witzemann Tel. 0173/9108042

Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030

Volkshochschule, Hölderlinhaus, Nordheimer Str. 5 Tel. 1809610
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 106-19

BÖK (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065
Bahnhofstraße 50 

Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562588
24h-Störungsdienst (nur Strom) Tel. 07131/610-800

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr. Die wöchentliche 
Müllabfuhr erfolgt in der Regel mittwochs von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Städtische Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Stadtverwaltung Lauffen am Neckar
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N.
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag  8.00 bis 12.00 Uhr und
 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr

Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 17.00 Uhr
Samstags 9.00 bis 13.00 Uhr
Bauhof Tel. 21498
Stadtgärtnerei Tel. 21594

Bürgerbüro Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 2077-10, Bahnhofstraße 54, 74348 Lauffen am Neckar
 

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
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Brückenfest im Lauffener Städtle am 24. und 25. Juni
Vereine und Einrichtungen sorgen für ein buntes Programm am Samstag und Sonntag

Das Brückenfest ist das Fest der 
Vereine und Institutionen der Stadt 
Lauffen am Neckar und findet die-
ses Jahr am 24. und 25. Juni statt. 
Es bietet ein buntes Programm für 
Jung und Alt in der malerischen 
Altstadt, dem Städtle.
Samstags ab 14 Uhr können die Stän­
de im Städtle besucht werden, offiziel­
ler Festbeginn ist um 17 Uhr im Burg­
hof des Lauffener Rathauses. Eröffnet 
wird das Fest wieder mit der Stadtka­
pelle und der Böllergruppe des Schüt­
zenvereins. Direkt nach der Eröffnung 
ist Eigeninitiative gefragt. Man kann 
um 18 Uhr entweder beim Mit-Sing-
Ding des Gesangverein Urbanus mit­
machen oder bei der Open-Stage der 
ZEAG Energie-Jugendbühne auf dem 
Parkdeck selbst auftreten.

  
The Gimmicks – koi normale SFL-BandThe Gimmicks – koi normale SFL-Band

Um 19.30 Uhr startet das Bühnen­
programm auf der Stadtwerke-Bühne 
beim Alten Heilbronner Tor mit „The 
Gimmicks – koi normale SFL-Band“. 
Die Gewinner des Freiburg Marathon 
Bandcontests 2007 feiern ihr 20-jähri­
ges Bandjubiläum. Wie es das Schick­
sal so will, führt es sie 2023 an den Ort 
zurück, an dem alles begann: Das Brü­
ckenfest in Lauffen am Neckar. Neben 
Oldies, Rock und bunt gemischten 
Evergreens werden sie sicherlich auch 
wieder ihren eigenen Hit „SFL-Song 
(koi normale Mannschaft)“ mit im Ge­
päck haben.
Eine Stunde später geht’s auf der 
Bühne Burghof und auch in der Alten 
Kelter los. Auf dem Rathaushof kön­
nen Sie sich von dem kanadischen Sin­
ger-Songwriter David Blair verzaubern 
lassen. David Blair war 2017 im Halb­
finale bei „Voice of Germany“, ist im 
ZDF-Morgen-Magazin aufgetreten und 
war auch schon mit einem Song auf 
Platz 1 der Berliner Radiostation rbb. 
David Blair erreichte insgesamt über 
900.000 Aufrufe auf seinem YouTube-
Kanal und war regelmäßig Finalist in 
mehreren Songwriting-Wettbewerben. 
Zuletzt war er Halbfinalist in der „Un­
signed Only Music Competition 2020“ 
für „Just Move“.

  
David BlairDavid Blair

Zeitgleich rockt auf der Bühne in der 
Alten Kelter die Band STEFLEX los. 
STEFLEX spielt die besten Rock-, Pop- 
und Partysongs der letzten 50 Jahre. 
Ursprünglich von STEFan und aLEX 
im jugendlichen Leichtsinn als Lager­
feuer-Gitarreros in Talheim bei Heil­
bronn gegründet, lassen sie es heute 
– knapp 25 Jahre später – immer noch 
so richtig krachen.

  
STEFLEXSTEFLEX

Auf der ZEAG Energie-Jugendbühne 
hat um 20 Uhr Joe Vasco seinen Auf­
tritt. Joe Vasco ist ein Singer/Songwri­
ter mit ecuadorianischen und holländi­
schen Wurzeln. 

  
Joe Vasco Joe Vasco 

Sein multikultureller Hintergrund ist 
in seiner Musik zu hören, die Pop-, 
Latino- und Rockeinflüsse mit starken 
und tiefgründigen Texten kombiniert. 
Direkt im Anschluss an Joe Vasco 
wird Laurenz an den Plattentellern 
auf der ZEAG Energie-Jugendbühne 
stehen und der Jugend bis zum Ende 
des ersten Brückenfesttages einhei­
zen.
Der Brückenfestsonntag beginnt um 
10.15 Uhr mit einem ökumenischen 
Gottesdienst im Burghof. Um 12 Uhr 
darf wieder beim Mit-Sing-Ding des 
Gesangverein Urbanus im Burghof 
mitgemacht werden.

Um 13 Uhr startet ein weiteres High­
light am Brückenfestsonntag, der 
Katzenbeißer-Cup. Der Katzenbeißer-
Cup ist ein Spaß-Triathlon, der seit 
vielen Jahren das Brückenfest berei­
chert. In diesem Jahr findet er wie­
der komplett im Altarm des Neckars 
statt. Er besteht aus Kanufahren, 
Wettlaufen und Weinkistenstapeln. 
Teilgenommen werden darf hier 
gerne auch kostümiert, da es dafür 
einen eigenen Preis gibt. Neu ist in 
diesem Jahr, dass auch Jugendliche 
mit eigenen Mannschaften teilneh­
men dürfen, das Preisgeld sponsert 
die Bürgerstiftung anzetteln e.v.
Musikalisch ist dann wieder ab 14 Uhr 
etwas auf der Stadtwerke-Bühne Altes 
Heilbronner Tor geboten. 

Brückenfest 2023Brückenfest 2023
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Michael EbMichael Eb

Der Singer/Songwriter Michael Eb tritt 
unplugged auf. Der Popsänger und 
Gymnasiallehrer stand schon mit vie­
len Größen des Musikbusiness auf der 
Bühne und war auch im TV zu sehen. 
2019 setzte sich Eb in einem Contest 
des Stuttgarter Radiosenders Hitradio 
Antenne 1 gegen mehr als 100 weitere 
Acts als Gewinner durch.

Ab 15 Uhr ist dann auf der ZEAG 
Energie-Jugendbühne mit der Zwer­
genmucke von den Superzwergen 
auch etwas für die ganz Kleinen im 
Angebot. Monika Richter aus Nord­
heim ist die Liedermacherin hinter der 
Zwergenmucke.
Um 16 Uhr hat das Multi-Duo Doub­
le Tree seinen Auftritt auf der Bühne 

Burghof mit insgesamt neun Instru­
menten und zwei Stimmen. 

  
DoubleTreeDoubleTree

Yvonne und Ralf studierten einst an 
derselben Hochschule Musik, doch 
Yvonnes musikalische Wege führten 
zunächst nach Holland. Nach 18 Jah­
ren kam sie wieder nach Deutschland 
zurück und traf schließlich mit Ralf 
zusammen um zu jammen. Ruck zuck 
hatten die beiden Instrumentalisten 
und Vokalisten ihre coolsten Songs 
zusammengestellt, wechseln dabei 
die Instrumente und Stimmverteilung 
mit Leichtigkeit und geben jedem Titel 
etwas Besonderes.

  
KabinettKabinett

Um 17 Uhr, tritt auf der Bühne in der 
Alten Kelter die junge Indie-Rock Band 
Kabinett aus Mannheim auf. Mit ihrem 
einzigartigen Sound, der durch eingän­
gige Synthesizer und prägnante Vocals 
definiert wird, schaffen die fünf jungen 
Musiker seit 2019 eine klangliche Welt, 
in die es sich einzutauchen lohnt! An­
fang 2022 feierten sie ihre Debut Sin­
gle. Anfang 2023 wurde der Release 
ihrer ersten EP angekündigt. Das Kunst­
projekt Kabinett bietet ein Live-Erlebnis, 
das in Erinnerung bleiben wird!

Die ortsansässigen Vereine und Institu­
tion sorgen mit einer großen Auswahl 
an Speisen und Getränken für das 
leibliche Wohl der Besucher sowie für 
ein abwechslungsreiches Rahmenpro­
gramm für Groß und Klein.
Für die Kleinen gibt es am Sonntag 
eine Kindereisenbahn, Waffeln und ein 
Märchenprogamm im Burgturm. Die 
Größeren können sich als Schützen an 
der Schießbude versuchen, beim CVJM 
Kisten stapeln sowie – mit einem Kanu 
paddelnd oder in einem Zorb gehend 
– Zeit auf den Altarm des Neckars ver­
bringen. Sowohl Groß als auch Klein 
können durch den Bücherflohmarkt 
stöbern und sich am Jagd-Natur-
Hänger über die heimische Flora und 
Fauna informieren. Außerdem kön­
nen Sie sich durch das Burgmuseum 
führen lassen und am Mit-Sing-Ding 
teilnehmen, sich auf der Open-Stage 
auf der ZEAG Energie-Jugendbühne 
als Sänger oder Sängerin versuchen 
oder sich vom Showprogramm des 
Sport+WellnessPark „Alte Ziegelei“ 
begeistern lassen.
Aber auch kulinarisch ist einiges ge­
boten. Von Currywurst mit Pommes, 
verschiedene türkische Spezialitä­
ten wie Döner, Adana, Tantuni und 
Köfte, über Schnitzel und Wildbrat­
wurst, Fischbrötchen und Tintenfi­
schringe, süße Crêpes und Waffeln, 
bis zu ukrainischen Vareniki – die 
Besuchenden haben die Wahl, denn 
das Brückenfest 2023 ist eine tolle 
Gelegenheit, um Lauffen am Neckar 
von seiner schönsten Seite zu erleben 
und gemeinsam mit den beteiligten 
Vereinen und Institutionen zu feiern. 
Kommen Sie vorbei und genießen Sie 
das Fest!
Bitte beachten Sie: Auf der Veran­
staltung werden Fotos zur Veröffent­
lichung gemacht, auf denen auch die 
Besuchenden abgebildet sein können.
� 0

Umzugsarbeiten Bürgerbüro laufen an – Einschränkungen bitte  
beachten!
Eingeschränkter Dienstbetrieb am Di., 27. Juni; Mittwochvormittag, 28. Juni, von 8–12.30 Uhr 
geschlossen

Das Lauffener Bürgerbüro zieht um!
Vorarbeiten für den Umzug der Akten 
sind für die Kalenderwoche 26 ge­
plant.
Daher ist das Dienstleistungsange-
bot des Bürgerbüros am Dienstag, 
27. Juni, nur eingeschränkt verfüg-

bar. Längere Wartezeiten müssen ein­
kalkuliert werden. Am Mittwochvor-
mittag, 28. Juni, von 8–12.30 Uhr 
bleibt das Bürgerbüro dann komplett 
geschlossen, ist ab 12.30 Uhr aber 
mit dem üblichen Angebot verfügbar.
Wir danken für Ihr Verständnis!� 0

ZwergenmuckeZwergenmucke
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Geschichte Jesu im neuen Gospel-Gewand
Christlicher Popchor ChorAL präsentiert im Rahmen von „bühne frei...“ das Musical 
„Messiah“

In 16 Stücken durch das Leben Jesu 
− das war das Programm des Pop-
chors der „Evangelischen Allianz 
Heilbronn“ und von „Gemeinsam 
für Heilbronn“ am vergangenen 
Samstag in der Regiswindiskirche. 
Die 30 Sängerinnen und Sänger 
stammen alle aus der Heilbronner 
Umgebung, für die Lauffener Chor-
leiterin Stephanie Heine-Groß war 
es im Rahmen von „bühne frei...“ 
ein Heimspiel. Das Musical „Mes-
siah“ erinnerte zwar vom Titel an 
Händels „Messias“, ist aber ein 
Musical des Norwegers Tore W. 
Aas, dem Leiter des Oslo Gospel 
Choir. In 16 Liedern − alle auf Eng-
lisch, eines teilweise auf Suaheli − 
erzählt Aas in Texten und Liedern 
vom Leben Jesu, von der Geburts-
ankündigung bis zur Himmelfahrt.
Nach zwei kräftigen Stücken zur Ge­
burt Jesu, überwog bei den Sängern 

allmählich die Freude. Angeleitet von 
verschiedenen Solisten, die sich mit 
dem Rest des Chores abwechselten, 
steigerte sich die Freude beim Chor. 
Besonders positiv stach das Lied zum 
ersten Wunder Jesu heraus, als er in 
Kana Wasser zu Wein verwandelt. 
„Jesus is a miracle man“ (Jesus ist ein 
Wundermann) singt der Chor und be­
geistert mit eingängigem Rhythmus 
das Publikum.
Weiter ging die gute Laune mit einem 
„Don’t worry, be happy“ (Sei nicht 
traurig, sondern glücklich) der anderen 
Sorte − nicht dem von Bobby McFerrin, 
sondern dem des verlorenen Sohnes, 
der glücklich ist, zum Vater zurückge­
funden zu haben. Die Sänger wippten 
beschwingt zum Gospelsound. Lieder 
wie „Walking down the road to Jerico“ 
und „I am the good shepherd“ brems­
ten die Freude dann zunächst. Die 
Episoden berichten vom barmherzigen 

Samariter, der um Gnade ruft („Have 
mercy on me“) und von Jesus als dem 
guten Hirten.
Weitere Stationen wie die Begegnung 
mit Maria und Martha und zum Va­
terunser leiteten über zur letzten Le­
benswoche Jesu. Das „Hosanna“ zum 
Einzug nach Jerusalem am Palmsonn­
tag enthielt dann Teile auf Suaheli. 
Nach einem langsamen „Lamb of God/
Agnus Dei“ zum letzten Abendmahl 
Jesu mit den Jüngern folgte mit dem 
14. Lied ein eindrucksvolles und lautes 
„Kyrie“. Der Ruf „Herr erbarme dich“ 
stand dabei stellvertretend für die 
Kreuzigung, die Jesus erleidet.
Lange Zeit zur Trauer blieb nicht − sie 
wäre auch unberechtigt. Das „Don’t 
you cry“ (Weine nicht!), das der Engel 
Maria am leeren Grab entgegenruft, 
leitete dann zum letzten Lied über. 
„Halleluja! Christ is risen“ (Halleluja! 
Christus ist auferstanden), die frohe 
Botschaft von der Auferstehung ist 
dann nicht nur für den Zweifler Tho­
mas bestimmt, sondern für die ganze 
Welt. Beim „Halleluja!“ wechseln sich 
die Männer und Frauen des Chores 
gekonnt ab. Mit Auferstehung und 
Himmelfahrt endete die Aufführung 
vorerst. Das zahlreich erschienene Pu­
blikum spendet langen und kräftigen 
Applaus, sowohl vor als auch nach der 
Zugabe (einem Segenslied), manche 
Zuhörer klatschen sogar im Stehen. 
Chorleiterin Heine-Groß bedankte sich 
bei den drei Musikern und dem Ton­
techniker und war ob des Applauses 
stellvertretend für den Chor „überwäl­
tigt“.� Text und Foto: Christoph Kraft

Die Anmeldung zum Ferienprogramm ist  
angelaufen!
Über 40 unterschiedliche Angebo-
te bietet das Ferienprogramm in 
Lauffen a.N. Kindern, wenn sie am 
Ferienprogramm teilnehmen wol-
len. Möglich macht das die groß-
artige Unterstützung von Vereinen 
und Organisationen aus der Stadt 
Lauffen a.N.
Nicht in allen Kommunen des Land­
kreises Heilbronn ist das Ferienpro­
gramm für Kinder so umfang- und 
abwechslungsreich wie in Lauffen a.N. 
Deshalb an dieser Stelle: Ein herzli-
ches Dankeschön von Seiten der 
Stadtverwaltung an alle beteilig-
ten Vereine und Organisationen,  
ohne die ein so tolles Ferienpro-

gramm für die Kinder in Lauffen 
nicht möglich wäre.
Angefangen bei „Modellieren mit Gips­
binden“, über die „Faszination Biene“ 
oder „Kanu und Kajaktour“, bis zum 
„Selbstverteidigungskurs“ oder „Segel­
fliegen“, das Ferienprogramm hat so 
Einiges zu bieten. Aternativ kann mit 
den Landfrauen gekocht oder ein Tag 
bei der Feuerwehr oder der DLRG ver­
bracht werden. Auch das Sportabzei­
chen können Kinder während der Fe­
rien erwerben oder sich im Angeln in 
der Natur versuchen. Diese kurze Auf­
zählung von Angeboten ist noch lange 
nicht vollzählig. Wer sich jetzt direkt 
zum Ferienprogramm anmelden und 

alle Angebote mal anschauen möchte, 
der findet das Ferienprogramm unter 
dem Link: https://lauffen.feripro.de 
Viel Spaß!� 0

ChorAL unter Leitung von Stephanie Heine-Groß (am Piano) begeisterte mit frischem Sound das ChorAL unter Leitung von Stephanie Heine-Groß (am Piano) begeisterte mit frischem Sound das 
Publikum in der Regiswindiskirche.Publikum in der Regiswindiskirche.
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Kulturregion HeilbronnerLand:  
Führung zur Baugeschichte des Hölderlinhauses
Entdecken Sie mit Gästeführer Klaus Koch die Besonderheiten  

des architektonischen Juwels Hölderlinhaus am 1. Juli

Die Veranstaltungsreihe der „Kul-
turregion Heilbronner Land“ steht 
in diesem Jahr unter dem Motto 
„Baukultur im Zeichen ihrer Zeit“. 
Passend dazu gibt es am Sams-
tag, 1. Juli, eine Führung zur 
Bauhistorie des Hölderlinhauses: 
Gästeführer Klaus Koch berichtet 
Wissenswertes zum Hölderlinhaus 
im Wandel der Zeit von 15 bis ca. 
16 Uhr.

Das Hölderlinhaus im Wandel der 
Zeit
Bei der Themenführung am Samstag, 
1. Juli, von 15 bis 16 Uhr präsentiert 
Gästeführer Klaus Koch ausgewählte 
(bauliche) Aspekte auf dem Weg vom 
Wohnhaus zum Museum: Eine Zeit­
reise durch rund 500 Jahre von den 
Anfängen als Wohnhaus eines herzog­
lichen Klostergutsverwalters, über die 
Funktion als bäuerliches Anwesen bis 
zur Gegenwart.
Das Haus war für viele Jahre unbe­
wohnt bis ins Jahr 2015. Durch eine 
Schenkung des Lauffener Unter­
nehmers Heinz-Dieter Schunk ist es 
schließlich in städtischen Besitz ge­
kommen. Im Anschluss hat die Stadt 
Lauffen als Bauherr mit mindestens 
15 Fachpartnern und weiteren acht 
Sponsoren das denkmalgeschützte Be­
standshaus grundlegend saniert und 
durch einen modernen Anbau mit Café, 
Treppenhaus und Aufzug erweitert zu 
einem heute einzigartigen barrierefrei­

en Ensemble, das Seinesgleichen sucht. 
Die vielfältigen baulichen Facetten und 
architektonischen Besonderheiten die­
ser Zeitreise werden thematisiert.
Treffpunkt ist um 14.45 Uhr am Park­
platz 6 „Hagdol“, Nordheimer Straße, 
schräg gegenüber vom Hölderlinhaus 
(Nordheimer Str. 5). Die Teilnahmege­
bühr beträgt 5 €, Kinder sind frei. Infos 
und Anmeldung für den 1. Juli bei Klaus 
Koch, Tel. 0152/27784713 oder Klaus.
Koch@lauffen.de. Nach der Führung 
lohnt sich ein Besuch im Hofcafé des 
Hölderlinhauses.

Weiterer Termin für die The­
menführung zur Bauhistorie 
Hölderlinhaus:
Sa., 23. September, 15–16 Uhr 
mit Gästeführer Hartmut Wilhelm 
(Info und Anmeldung unter 
Tel. 07133/5869 oder E-Mail 
hawi43@web.de)� 0

Die Bauhistorie des Die Bauhistorie des 
Hölderlinhauses steht Hölderlinhauses steht 

im Fokus der Archi-im Fokus der Archi-
tekturführung am 1. tekturführung am 1. 

Juli mit Klaus Koch Juli mit Klaus Koch 
� (Foto: Urban � (Foto: Urban 

Böhner-Stamm)Böhner-Stamm)

Neues Sanierungsgebiet im Städtle
Auftakt- und Infoveranstaltung zu den „Vorbereitenden Untersuchungen“  
am Mittwoch, 28. Juni um 18.00 Uhr in der Alten Kelter

Wie bereits zuvor 
im Boten veröf-
fentlicht, wurde 
der Antrag der 
Stadt für ein wei-
teres Sanierungs-

gebiet im Städtle erfreulicherweise 
im ersten Anlauf in das Landessa-
nierungsprogramm aufgenommen.
Dies bedeutet, dass zukünftig für öf­
fentliche Maßnahmen und private  

Sanierungsvorhaben erhebliche För­
dermittel zur Verfügung stehen. Um 
das Sanierungsgebiet voraussichtlich 
Anfang kommenden Jahres per Sat­
zung ausweisen zu können, ist eine 
Reihe von förmlichen Schritten im Ver­
fahren nach dem Baugesetzbuch erfor­
derlich. Dazu gehören die sogenann­
ten „Vorbereitenden Untersuchungen 
(VU)“, über die der Gemeinderat in 
seiner letzten Sitzung bereits den Ein­
leitungsbeschluss gefasst hatte. Im 
Rahmen der VU werden u. a. die Er­
kenntnisse aus der vorausgegangenen 
Gebietsanalyse und die Planungsziele 
weiter verfeinert und die Mitwirkungs­
bereitschaft der Gebäudeeigentümer 
erhoben.
Außerdem soll eine Beteiligung der 
betroffenen Eigentümer und Bewohner 
erfolgen, z. B. in Form eines Gebiets­
rundgangs und eines Workshops.
Alle Informationen zur VU und zum 
weiteren Verfahren werden bei der 
Auftaktveranstaltung am Mittwoch, 
28. Juni um 18 Uhr in der Alten Kelter 

von der Stadt und dem beauftragten 
Sanierungsträger „die STEG Stadtent­
wicklung GmbH“ vorgestellt.
Dabei besteht auch die Möglichkeit für 
Rückfragen und für erste Auskünften 
zum Förderverfahren.
Die tatsächlichen Förderhöhen werden 
bis zum Start des Sanierungsverfah­
rens Anfang 2024 noch vom Gemein­
derat festgelegt. Wichtig für Gebäude­
eigentümer ist, dass nur Maßnahmen 
gefördert werden können, für die vor 
Beginn eine Fördervereinbarung mit 
der Stadt abgeschlossen worden ist.
Maßnahmen ohne Fördervereinbarung 
können nicht nachträglich gefördert 
werden.
Weitere Informationen:
die STEG
Marion Bürkle
07131/964012
marion.buerkle@steg.de
Stadtbauamt
Helge Spieth
07133/106-36
spietehh@lauffen-a-n.de� 0

Ungefähre Abgren-Ungefähre Abgren-
zung des Sanierungs-zung des Sanierungs-

gebietes Lauffen V gebietes Lauffen V 
(Städtle)(Städtle)

Städtebauförderung Städtebauförderung 
20232023
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Der 3. Lauffener Kultursommer hat eindeutig „SUCHTPOTENZIAL“
Folknacht, Comedy und Sommernachtskonzert vom 7.–9. Juli am Lauffener Zaberufer

Sommerfeeling und kühle Drinks 
sind am zweiten Juliwochenen-
de am Lauffener Klosterhof Pro-
gramm: Der dritte Lauffener Kul-
tursommer im grünen Freigelände 
Klosterhof am Zaberufer steigt 
von Freitag, 7. Juli, bis Sonntag, 
9. Juli. Tickets gibt es unter www.
lauffen.de/tickets sowie im Lauffe-
ner Bürgerbüro (Tel. 07133/20770). 
Bei schlechtem Wetter steht der 
direkt daneben liegende Veran-
staltungsraum des Klosterhofs als 
Ausweichquartier zur Verfügung. 
Die Bewirtung übernimmt wie in 
den Vorjahren Ursel Krauß mit 
ihrem Team vom Hölderlinhaus. Sie 
serviert eiskalte Cocktails genauso 
wie alkoholfreien Wein oder Secco 
begleitet von leckeren Snacks der 
Bäckerei Schuler.

  
Bei „Matching Ties“ sind drei der führenden Bei „Matching Ties“ sind drei der führenden 
Folk-Musiker der europäischen Szene in einer Folk-Musiker der europäischen Szene in einer 
Band versammelt. � (Foto: Matching Ties)Band versammelt. � (Foto: Matching Ties)

Folknacht
Der Kultursommer startet am Freitag, 
7. Juli, um 19 Uhr mit der Folknacht 
am Klosterhof. Die Bands „SIOLTÀ“ 
und das Trio „Matching Ties“ bieten 

irische Musik auf höchstem Niveau. 
„Matching Ties“ mit Paul Stowe (USA), 
Trevor Morriss (GB) und Sepp Zauner 
(D) spielen eine einzigartige Mischung 
aus irischem, englischem und schotti­
schem Folk auf traditionellen Saitenin­
strumenten, Geige, Mundharmonikas 
und Bodhrán und brillieren zudem 
als Sänger und Entertainer. Der iri­
sche Singer/Songwriter Saoirse Mhór 
lässt sich für seine eigenen Songs von 
alten Balladen inspirieren – und wurde 
dafür mit den wichtigsten Preisen be­
lohnt. Aber auch mit guten alten Jigs & 
Reels versprüht die fünfköpfige Band 
„Sioltà“ musikalische Freude, die das 
Live-Publikum so schätzt. Eintritt: 18 €, 
ermäßigt 8 €.
Sommernachtskonzert
Am Samstag, 8. Juli, folgt um 19 Uhr 
das Sommernachtskonzert der Mu-
sikschule Lauffen a.N. und Umge­
bung. Für die Open-Air-Bühne haben 
die Lehrerinnen und Lehrer ein sehr 
breites musikalisches Spektrum vor­
bereitet: Von Bach und Schubert über 
Ferenc Farkas bis Carlos Santana und 
Antonio Carlos Jobim reicht die Band­
breite, dargeboten mit Gitarre, Cello, 
verschiedenen Blasinstrumenten, Vi­
oline, Klavier und natürlich Gesang. 
Damit ist ein kurzweiliger, abwechs­
lungsreicher Abend garantiert! Der 
Eintritt ist frei – um Spenden für den 
Förderverein wird gebeten. Kostenlose 
Tickets gibt es unter www.lauffen.de/ 
tickets.

  
Das Kabarett-Duo „Suchtpotenzial“ ist mit Das Kabarett-Duo „Suchtpotenzial“ ist mit 
einem seiner wenigen Auftritte in diesem Jahr einem seiner wenigen Auftritte in diesem Jahr 
mit dem Programm „Sexuelle Belustigung“ in mit dem Programm „Sexuelle Belustigung“ in 
Lauffen live zu erleben.�  (Foto: Torsten Goltz)Lauffen live zu erleben.�  (Foto: Torsten Goltz)

Musik-Comedy
Der Sonntag, 9. Juli, gehört schließ­
lich den Musik-Comedy-Queens 
von SUCHTPOTENZIAL. Mit ihrem 
Programm „Sexuelle Belustigung“ 
kommen Julia Gámez Martin und Ari­
ane Müller für einen ihrer wenigen 
Live-Auftritte in diesem Jahr auf die 
Lauffener Open-Air-Bühne! Ab 19.30 
Uhr lassen die beiden Ladies ihrer Al­
bernheit freien Lauf: mit virtuosen Ge­
sangsduellen, derben Wortgefechten 
und klugem Pointengewitter bleibt ga­
rantiert kein Auge trocken. Von hippen 
Instagram-Trends über Wagner-Opern 
und feministischen Anbagger-Tipps bis 
zum finalen Weltfrieden werden die 
wirklich wichtigen Themen bearbei­
tet. Suchtpotenzial sind Meisterinnen 
der gelebten Neurosen, von absurden 
Gedankengängen und bewegen sich 
parkettsicher in allen Musik-Genres. 
Eintritt: 22 €, ermäßigt 12 €, Karten 
im Vorverkauf unter www.lauffen.
de/tickets.� 0

Der Kultursommer 2023 startet wieder mit einer Folknacht�  (Grafik: face design)Der Kultursommer 2023 startet wieder mit einer Folknacht�  (Grafik: face design)

Bewegungstreff
Immer freitags 15 Uhr – bei jedem Wetter

Das Bewegungstreff-Team freut 
sich auf zahlreiche Mitwirkende. 
Einfach mal völlig unverbindlich 
vorbeischauen. Bewegungstreff im 
Freien, das ist Spaß an der Bewe-
gung, Gesundheit und Geselligkeit.
Wann:	� Jeden Freitag, 15 Uhr, unab­

hängig von der Witterung
Wo:	� Treffpunkt: Steintheke an der 

Busbucht, dann geht es in 
den hinteren Teil des Kies­
platzes.

Dauer:	� 30 Minuten
Was:	� Übungen zur Beweglichkeit, 

Kräftigung und Balance.
Wer:	� Alle Bewegungsinteressierte 

und solche, die es noch wer­
den wollen.

Das Angebot ist kostenlos und unver­
bindlich – eine Anmeldung ist nicht 
notwendig. Sportkleidung ist nicht 
erforderlich. Die Teilnahme erfolgt auf 
eigene Gefahr.� 0

Bewegungstreff Karen Stiritz, Gabriele Ebner-Bewegungstreff Karen Stiritz, Gabriele Ebner-
Schlag, Renate Brauch, Dorothee Krähmer, Bet-Schlag, Renate Brauch, Dorothee Krähmer, Bet-
tina Nagy und Eva Krebstina Nagy und Eva Krebs
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Die Deutsche Rentenversicherung informiert: Höhere Rente ab 1. Juli

  
Logo Deutsche RentenversicherungLogo Deutsche Rentenversicherung

Rund 21 Millionen Menschen er-
halten ab den Sommermonaten 
bundesweit eine höhere Rente. 
Zum 1. Juli 2023 steigen die Ren-
ten um 4,39 Prozent in den alten 

Bundesländern und um 5,86 Pro-
zent in den neuen Bundesländern.
Wann das Plus auf dem Konto an­
kommt, hängt grundsätzlich vom 
Zeitpunkt des Rentenbeginns ab: Wer 
bis März 2004 in den Ruhestand ge­
gangen ist, erhält den höheren Betrag 
bereits Ende Juni. Rentnerinnen und 
Rentner, die ihre erste Rentenzahlung 

im April 2004 oder später erhalten 
haben, wird die Rente erst Ende Juli mit 
dem höheren Zahlbetrag angewiesen.
Der Renten Service der Deutschen Post 
AG versendet rechtzeitig zur jeweiligen 
Auszahlung des neuen Zahlbetrags an 
alle Rentnerinnen und Rentner ein 
Schreiben, in dem über die Höhe der 
Rentenanpassung informiert wird.� 0

Für jeden was dabei – vielfältige Gästeführungen!

  
Logo Lauffener Gästeführer �  Logo Lauffener Gästeführer �  
� (Grafik: Götz Schwarzkopf)� (Grafik: Götz Schwarzkopf)

Sommersonnenwende 
in Lauffen – ein 
Abendspaziergang am 
Donnerstag, 22. Juni

  
� Foto: Helga Naujoks� Foto: Helga Naujoks

Die Verehrung der Sonne gibt es von 
alters her. Daher ist es nicht verwun­
derlich, dass der Tag des höchsten 
Sonnenstandes – also die Sommerson­
nenwende – seit jeher von den Men­
schen als mystischer Tag betrachtet 
und entsprechend „gefeiert“ wird. Im 
Mittelalter galt das Datum der Son­
nenwende als „Nahtstelle zwischen 
den Welten“. Und die Kelten sollen 
diese Sommersonnenwende 12 Tage 
lang gefeiert haben. Bei diesem 
Abendspaziergang auf Abschnitten 
des Lauffener Rundwanderweges 
1 mit der zertifizierten Wander-, 
Natur- und Landschaftsführerin 
Helga Naujoks gibt es Weiteres 
über die Sonnenwende zu hören. 
Zudem können die Gäste mitma-
chen, miterzählen und sich unterei-
nander austauschen. Und ganz ne-
benbei gibt es einen wunderbaren 
Blick über das Flüsschen Zaber hin-
weg auf das „sommerliche Lauffen 
von oben“. Bei gutem Wetter hat 
man eine eindrucksvolle Fernsicht 
nach Osten.
Der rund zweistündige Spaziergang 
startet am Donnerstag, 22. Juni, um 

18.30 Uhr vor der Weinstube Zum Kat­
zenbeisser, Im Geigersberg 6, 74348 
Lauffen. Die Teilnahmekosten für Er­
wachsene betragen 8 €; Kinder neh­
men kostenfrei teil.
Informationen bei und Anmeldung 
erbeten an Helga Naujoks, Tel. 
0176/55642299 bzw. Helga.Naujoks@
gmx.de.
Vorschau: Zur winterlichen Sonnen­
wende findet ein ähnlicher Spazier­
gang am 28.12.2023 als „Rauhnachts­
wanderung“ statt.

Zwei Führungen durch die 
Lauffener Grafenburg am 
Sonntag, 25. Juni um 15 Uhr 
und 15.45 Uhr

  
BurgmuseumBurgmuseum

Am Sonntag, 25. Juni, finden zwei 
öffentliche Führungen durch die 
Lauffener Grafenburg statt. Die 
Grafen – auch Popponen genannt 
– waren bis zu ihrem Ausster-
ben männlicherseits um 1219 als 
Amtsträger des Reiches ein ein-
flussreiches Adelsgeschlecht im 
Neckartal von Lauffen bis hin nach 
Heidelberg. Start ist um 15 Uhr 
und 15:45 Uhr. Die Führungen dau­
ern ca. 30 Minuten. Sie gehen durch 
das Museum und die Burg. Erläutert 
wird die Entstehung der Burg der Gra­
fen von Lauffen mit dem heute noch 
vollständig erhaltenen Wohnturm aus 
dem 11. Jahrhundert. Im Museum stel­
len Ausstellungsstücke den Alltag der 
damaligen Salierzeit anschaulich und 
zum Anprobieren dar. Der Eintritt für 
Erwachsene beträgt 2 €, Kinder dürfen 
kostenfrei teilnehmen. Treffpunkt für 
die Führungen ist der Rathaushof in 
der Rathausstr. 10, 74348 Lauffen a.N.

Informationen bei Gästeführer Karl­
heinz Torschmied, Tel. 07133/7722 
bzw. torschmied@t-online.de.

Lauffener Sonntagsführung 
am 2. Juli führt um 15 Uhr in 
die Martinskirche im Städtle

  
Martinskirche im Städtle�  Foto: Klaus KochMartinskirche im Städtle�  Foto: Klaus Koch

Die heutige evangelische Mar-
tinskirche im „Lauffener Städtle“ 
am rechten Neckarufer wurde um 
1200 ursprünglich als Nikolauska-
pelle erbaut – zeitgleich mit der 
Gründung des „Städtle“. Nach der 
Reformation (1517) verfiel die Kir-
che zusehends bis sie nach einer 
Renovierung im Jahre 1884 als 
Martinskirche geweiht und neu be-
lebt wurde.
Machen Sie im Rahmen der „Lauffener 
Sonntagsführungen“ mit Gästeführer 
Klaus Koch einen ca. einstündigen 
Gang durch die Baugeschichte mit ro­
manischen und frühgotischen Elemen­
ten, entdecken Sie die Fragmente der 
aus mehreren Schichten und Epochen 
bestehenden Wandmalereien im Chor 
und lassen Sie die kleine, schlicht aus­
gestattete Kirche auf sich wirken.
Treffpunkt für diese Öffentliche Füh­
rung am Sonntag, 2. Juli, um 15 Uhr 
ist die Martinskirche, Heilbronner Str., 
74348 Lauffen. Kosten: 3 € für Er­
wachsene, Kinder sind frei. Informati­
onen bei Gästeführer Klaus Koch, Tel. 
0152/27784713 bzw. Klaus.Koch@
Lauffen.de.� 0
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STADTRADELN 2023 – Kostenloser Rad-Check bei Wein im Park
Freundlich unterstützt von der Firma SCHUNK in Zusammenarbeit mit Zweirad Probst

Um das Radfahren im Rahmen 
des STADTRADELN 2023 zu för-
dern, bietet die Firma SCHUNK mit 
freundlicher Unterstützung durch 
Zweirad Probst in Lauffen a.N. 

einen kostenlosen Rad-Check an.
Kommen Sie einfach am 23. Juni zwi­
schen 18 und 20 Uhr zu „Wein im 
Park“ auf den Kiesplatz und lassen 
Sie Ihr Fahrrad oder E-Bike technisch 
überprüfen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.� 0

Grill- und Feuerverbot  
im Stadtgebiet Lauffen a.N.
Aufgrund der anhaltenden Trocken-
heit und der hohen Temperaturen 
ist das Grillen an den öffentlichen 
Grillanlagen am Neckarspielplatz 
(beim Minigolf) und am Abenteuer-
spielplatz Brombeerweg, wegen der 
hohen Gefahr von Wald- und Gras-
landflächenbränden jetzt untersagt. 
Das Verbot gilt ab Donnerstag,  
15. Juni 2023. Bei Änderung der 
Wetterlage wird das Verbot kurz-
fristig wieder aufgehoben.
Grundsätzlich regelt die Allgemeine 
Polizeiverordnung – Polizeiverordnung

  
Grillverbot 2023Grillverbot 2023

der Stadt Lauffen am Neckar zur Auf­
rechterhaltung der öffentlichen Sicher­
heit und Ordnung und zur Abwehr 
von umweltschädlichem Verhalten 
(APoVO), dass es untersagt ist, im öf­
fentlichen Bereich außerhalb dafür zu­
gelassener Feuerstellen oder Flächen 
ein Feuer anzumachen oder zu grillen.
Weiter machen wir Sie an dieser Stel­
le ausdrücklich darauf aufmerksam, 
dass das Kreisforstamt Heilbronn eine 
Allgemeinverfügung erlassen hat, die 
offenes Feuer im Abstand von weniger 
als 100 Meter zum Wald verbietet. Das 
Verbot gilt ab Donnerstag, 15. Juni 
2023 und betrifft insbesondere Feu­
erstellen und Grillplätze (https://www.
landkreis-heilbronn.de/allgemeinver­
fuegung-waldbrandgefahr-verbot-
von-feuer-im-wald-signed-pdf.95449.
htm?v=9077d874971f08eb0282a662
57a9953d).
Stadt Lauffen a.N.
– Ortspolizeibehörde –� 0

Freibadwetter im Freibad Ulrichsheide

Das richtige Wetter um den Freibad­
spaß bestens genießen zu können. 
Mittlerweile hat die neue Pächterfami­
lie, Familie Lika, sich bestens auf die 
großen und kleinen Gäste vorbereitet 
und bietet eine vielfältige Angebotspa­
lette. Bitte beachten Sie: Auch wenn 
Sie nur den Kiosk besuchen wollen, 
müssen Sie Eintritt bezahlen.

Ein Einzelticket fürs Freibad be-
rechtigt zum einmaligen Besuch. 
Sobald Sie das Freibad verlassen, 
erlischt die Gültigkeit dieses Tickets. 
Mehrfacher Eintritt am Tag ist nur mit 
einer Dauerkarte möglich. Wir freuen 
uns über den zahlreichen Besuch im 
Freibad. Damit Sie diesen nicht mit 
einer Wartezeit an der Kasse in der 
Schlange beginnen müssen, weisen 
wir gerne darauf hin, dass Sie die 
Eintrittskarten (Einzel-, Zehner- und 
Dauerkarten) auch online buchen 
können. Hier ist der Link zur Online­
buchung von Einzel- und Zehnerkarten 
https://s-access.eu/Lauffen-a-N/frei­
bad2023/. 

Zur Dauerkarte kommen Sie über die­
sen Link https://s-access.eu/Lauffen-a-
N/antraege/� 0
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STADTRADELN 2023 – Radeln für ein gutes Klima
Lauffen am Neckar tritt erneut gemeinsam in die Pedale

  
Logo StadtradelnLogo Stadtradeln

Vom 24. Juni bis 14. Juli sammelt 
Lauffen am Neckar gemeinsam 
mit dem Landkreis Heilbronn beim 
bundesweiten STADTRADELN 
Radkilometer. Die Ziele: Für das 
Radfahren im Alltag begeistern 
und ein Zeichen für Klimaschutz 
und nachhaltige Mobilität setzen. 
Zudem geht es darum, beim Rad-
fahren in Bewegung zu kommen 
und dem Wohlbefinden und der 
Gesundheit etwas Gutes zu tun.
Worum geht es beim STADTRA-
DELN?
Beim STADTRADELN sammeln Teams 
in einem Zeitraum von drei Wochen 
so viele Fahrradkilometer wie möglich. 
Egal, ob auf dem Weg zur Arbeit, zum 
Einkaufen auf dem Wochenmarkt oder 
beim Familienausflug ins Grüne – mit 
jedem geradelten Kilometer wird ein 
Zeichen für eine fahrradfreundliche 
Mobilitätskultur gesetzt.
Mitradeln können alle Bürgerinnen 
und Bürger sowie alle Pendlerinnen 
und Pendler, die in Lauffen a.N. leben, 
arbeiten, eine Ausbildung machen 
oder einem Verein angehören. Ab so­
fort kann man sich dafür unter www.
stadtradeln.de/lauffen registrieren. 
Wer kein neues Team gründen möch­
te, ist eingeladen, sich dem „Offenen 
Team-Lauffen“ anzuschließen. Die ge­
radelten Kilometer werden online oder 
direkt über die STADTRADELN-App 
erfasst und dem virtuellen Team gut­
geschrieben.
Abschließend werden die fahrradak­
tivsten Kommunen und Teams in 
Baden-Württemberg und deutschland­
weit ausgezeichnet. Auch der Land­
kreis prämiert in drei Kategorien die 
aktivsten Radlerinnen und Radler.
Neuerung: Schulradeln als Sonder­
wettbewerb
Beim Sonderwettbewerb Schulra-
deln werden dieses Jahr erstmals 
unter allen angemeldeten Schulen 
in Baden-Württemberg die „Fahr-
radaktivsten Schulen“ gesucht 
und prämiert. Das Schulradeln läuft 
zeitgleich mit dem STADTRADELN, 
sodass alle von Schülerinnen und 
Schülern geradelten Kilometer mit in 
die Gesamtwertung zählen. Weitere 
Infos zum Schulradeln gibt es unter 
www.stadtradeln.de/schulradeln-
bw.

STADTRADELN ist eine Kampagne des 
Klima-Bündnis und wird in Baden-
Württemberg von der Landesinitiative 
RadKULTUR gefördert.

Der Neckar-Zaber-Tourismus e.V. 
lädt im Rahmen des Stadtradelns 
zu zwei geführten Touren ein:
Dienstag, 27. Juni 2023 – Genuss-
tour durchs Obere Zabergäu 35 km, 
Fahrzeit ca. 2,5 Stunden, 310 hm
Die mittelschwere Feierabendrunde 
startet mit einer Bergetappe hoch auf 
den Brackenheimer Zweifelberg. Mit 
herrlichen Ausblicken aufs Zabergäu 
führt die Tour anschließend auf der 
„Hochebene“ über den Stocksberg bis 
nach Michelbach. In Zaberfeld kehren 
wir im Restaurant und Biergarten Le 
Radici – mit Blick auf die Ehmetsklinge 
– für einen Imbiss ein. Zum Abschluss 
radeln wir gemütlich über den Zaber­
gäu-Radweg gemeinsam zurück nach 
Brackenheim.
Mittwoch, 28. Juni 2023 – Wein-
Wasser-Runde 30 km, Fahrzeit ca. 
2 Stunden, 140 hm
Die gemütliche Feierabendtour führt 
uns auf der neuen Radwegeverbin­
dung zwischen Zabergäu und Neckar-
talradweg sicher Richtung Lauffen. 
Beschaulich geht es dann am Ne­
ckar entlang bis Horkheim und leicht 
bergauf, weiter nach Nordheim. Nach 
einem leckeren Imbiss in Müllers Wein­
stube im Auerberg radeln wir auf dem 
Zabergäu-Radweg zurück nach Bra­
ckenheim.
Start jeweils 17 Uhr an der Tourist-
Information Neckar-Zaber-Tourismus, 
Heilbronner Straße 36, 74336 Bra­
ckenheim max. 15 Teilnehmer, Teilnah­
megebühr 10 Euro p. Pers. inkl. Imbiss 
und 1 Getränk

Fotowettbewerb zum „STADTRA-
DELN durch Stadt und Land“
Die Region mit dem Fahrrad entdecken 
– darum geht es beim Fotowettbewerb 
„STADTRADELN durch Stadt und Land“. 
Vom 24. Juni bis 14. Juli rufen die Stadt 
und der Landkreis Heilbronn sowie die 
29 teilnehmenden Kommunen dazu auf, 
neue Wege mit dem Rad auszuprobieren 
und zu erleben, wie einfach es ist All­
tags- und Freizeitwege mit dem Fahrrad 
zurückzulegen. Und auch Lauffen a.N. 
ist mit dabei! Während für das STADT­
RADELN Radkilometer gesammelt wer­
den, finden die Radelnden an insgesamt 
35 Standorten in Stadt- und Landkreis 
STADTRADELN-Banner oder -Plakate. Vor 
Ihnen können die Radelnden sich und / 
oder ihr Fahrrad kreativ fotografieren. 
Insgesamt Fotos von sechs unterschied­
lichen Standorten gilt es zu sammeln 
und per E-Mail einzusenden, um an dem 
Fotowettbewerb teilzunehmen. Das kre­
ativste Bild wird als „Wettbewerbs-Bild“ 
einer unabhängigen Jury vorgelegt. Die 
Jury prämiert die drei schönsten Bilder 
mit Gutscheinen lokaler Fahrradhändler 
im Wert von 50 bis 150 Euro.
Das Banner der Stadt Lauffen a.N. 
hängt am Brückengeländer Fahrrad­
weg Kiesstraße.
Die Standorte aller Banner, Teilnahme­
bedingungen, Datenschutzerklärung und 
weitere Infos sind zu finden auch unter: 
www.stadtradeln.de/landkreis-heilbronn.
Auf der Internetseite der Touristikge­
meinschaft HeilbronnerLand e.V. fin­
det sich eine Zusammenstellung von 
abwechslungsreichen Radtouren, mit 
denen unterschiedliche Standorte von 
Bannern und Plakaten abgefahren 
werden können: www.heilbronner­
land.de/radfahren/radwege-radtouren.
� 0
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Rattenfestköder  
werden ausgelegt
Momentan werden im gesamten 
Stadtgebiet von den MItarbeitern des 
Bauhofs Rattenfestköder (Rattenringe) 
mit dem Wirkstoff Warfarin ausgelegt. 
Nach rund 14 Tagen werden die Köder 
nachkontrolliert und gegebenenfalls 
nochmals ersetzt. 
Nach dem Einlegen der Rattenfest-
köder werden die Kanaldeckel pink-
farben lackiert.

Die Bekämpfung der Wanderraten in 
urbanen Gebieten ist ein wichtiger 
Schritt zur Bewahrung hygienischer 
Verhältnisse und zur Verhinderung der 
Ausbreitung von Ratten in der Nähe 
menschlicher Behausungen. In priva­
ten Gärten können keine Rattenfestkö­
der ausgelegt werden.

Amtliche Bekanntma-
chung: Feststellung 
des Jahresabschluss 
2017 der Stadt Lauf-
fen a.N.
In der Gemeinderatssitzung vom 
24.05.2023 wurde der Jahresabschluss 
2017 festgestellt. 
Die Feststellung kann entweder über 
den Link www.lauffen.de/amtliche-
bekanntmachungen oder über www.
lauffen.de/jahresabschluss eingesehen 
werden.
Der Jahresabschluss 2017 wird zusam­
men mit dem Rechenschaftsbericht 
von Montag, 19.06.2023 bis Dienstag, 
27.06.2023 – jeweils einschließlich – 
im Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 
Lauffen a.N. während der üblichen 
Öffnungszeiten, zur Einsichtnahme öf­
fentlich ausgelegt.
Interessierte melden sich bitte zur 
Einsicht telefonisch vorab unter 
07133/106-0. 
Wir gewähren Ihnen dann die ge­
wünschte Einsicht.

Amtliche Bekannt-
machung: Feldweg- 
sperrungen wegen  
Asphaltarbeiten

Foto des Jahres 2023
Nutzen Sie die letzten Tage im Monat Juni und senden Sie uns Ihr schönstes Monatsfoto von 
Lauffen a.N.

Senden Sie uns Ihr Lieblingsbild/
Ihre Lieblingsbilder ein, die im 
jeweiligen Monat aufgenommen 

wurden. Aus den Fotos der jewei-
ligen Monate wählt die Stadtver-
waltung jeweils ein Foto als Mo-
natsfoto aus.
Sie möchten am Wettbewerb teil-
nehmen?
Dann senden Sie uns Ihr Foto, bitte 
nur im Querformat, jeweils zeitnah 
per Mail an bote@lauffen-a-n.de. Das 
Foto sollte mindestens die Auflösung 
von 1 MB haben. Bitte geben Sie 

neben Ihrem Namen auch Ihre Kon­
taktdaten sowie eine Bildbezeichnung, 
das Aufnahmedatum und den Ort 
der Aufnahme an. Alle eingesandten 
Fotos müssen einen Bezug zu Lauffen 
a.N. haben und vom Einsender selbst 
aufgenommen worden sein. Mit dem 
Einsenden des Fotos und der Teilnah­
me am Wettbewerb gehen sämtliche 
Rechte am Foto an die Stadt Lauffen 
a.N. über, auch gegenüber Dritten.� 0

Seniorenzentrum Haus Edelberg Lauffen a.N.
Neues Projekt im Haus Edelberg/Lauffen

Schon die Vorstellung unseres 
neuen Projektes füllte das Foyer 
mit vielen neugierigen Bewoh-
nern. 
Ein herzliches Dankeschön an Frau 
Geiger, die uns von ihrer Musikschu­
le „Klangwelt in Lauffen“ diese tolle 
Aktivität ins Haus bringt. „Was für die 
Kleinsten begeisternd ist, kann für die 
Ältesten nicht schlecht sein. „TROM­
MELN FÜR DIE SINNE“, so laden wir 

jetzt jeden Montag unsere Bewohner 
in 2 Gruppen ein. Das Trommeln auf 
die einzelnen Pezzibälle braucht in 
Vorarbeit Hand- und Fingerübun­
gen. Diese werden trocken gemacht 
sowie die Choreographie der Rhyth­
men. Gespannt geht es voran, bis 
zum Highlight, den Schlagern, auf die 
im Rhythmus getrommelt wird. Eine 
Gymnastik für den ganzen Körper 
sowie ein hoher Anspruch an unser 

Gehirn. Ein Heidenspaß für alle und 
ein gelungener Start in den Sommer. 
� Corinna Röckle 
� mit dem Betreuungsteam

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Feldwegsperrung Feldwegsperrung 
Mauer EbinMauer Ebin

  
Feldwegsperrung SandäckerFeldwegsperrung Sandäcker
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In der KW 26 werden die Feldwege 
„Mauer Ebin“ (Nr. 6672/3) sowie 
„Sandäcker“ (Nr. 10448/3), wegen 
Asphaltarbeiten gesperrt.

Haushaltssatzung 
und Bekanntma-
chung der Haushalts-
satzung
Haushaltssatzung 
des Zweckverbands 
„Hochwasserschutz Schozachtal“ 
für das Haushaltsjahr 2023

Aufgrund von § 79 der Gemeindeord­
nung für Baden-Württemberg hat die 
Verbandsversammlung 3. Mai 2023 
die folgende Haushaltssatzung für 
das Haushaltsjahr 2023 beschlossen.

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanz-
haushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt 
auf � 0 EUR.
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehe­
nen Ermächtigungen zum Eingehen 
von Verpflichtungen, die künftige 
Haushaltsjahre mit Auszahlungen für 
Investitionen und Investitionsförde­
rungsmaßnahmen belasten (Verpflich­
tungsermächtigungen), wird festge­
setzt auf � 0 EUR.
§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird festgesetzt auf � 200.000 EUR.
§ 5 Verbandsumlagen
Es beträgt die Umlage gemäß der Ver­
bandssatzung 
nach § 15 Abs. 1 bis 4 Betriebskosten­
umlage � 479.490 Euro
nach § 15 Abs. 5 Investitionsumlage 
� 81.821 Euro

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen� EUR

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 1.242.733

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von -1.242.733

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 
1.1 und 1.2) von

0

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 
1.5) von

0

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 
und 1.6) von

0

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen	

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungs­
tätigkeit von

719.890

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungs­
tätigkeit von

-719.890

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf des Ergeb-
nishaushalts (Saldo aus 2.1 und 2.2) von

0

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 261.821

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von -261.821

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von

0

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss 
/-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von

0

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
von

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
von

2.10 Veranschlagter 
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Finan-
zierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von

0

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungs-
mittelbestands, Saldo des Finanzhaushalts (Saldo 
aus 2.7 und 2.10) von

0

Das Regierungspräsidium Stuttgart hat 
die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssat­
zung nach§ 121 Absatz 2 der Gemein­
deordnung mit Erlass vom 06.06.2023 
Aktenzeichen: RPS14-2207-8/16/80, 
bestätigt. Der Haushaltsplan und 
die Haushaltssatzung liegt in der 
Zeit von Montag, 3. Juli 2023 bis 
einschließlich Dienstag, 11. Juli 
2023 gemäß §§ 95b und 105 der 
Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg in der Fassung vom 
24. Juli 2000 im Windfang (Haupt-
eingang) des Rathauses Abstatt 
(Bauteil A) zur Einsichtnahme öf-
fentlich aus. Die Haushaltssatzung ist 
auch auf der Homepage der Gemeinde 
Abstatt einsehbar.
Hinweis:
Eine Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeord­
nung oder aufgrund der Gemeinde­
ordnung beim Erlass der Satzung kann 
nur innerhalb eines Jahres nach dieser 
Bekanntmachung unter Bezeichnung 
des Sachverhalts, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich oder elekt­
ronisch gegenüber dem Zweckverband 
Hochwasserschutz Schozachtal gel­
tend gemacht werden. Nach Ablauf 
dieser Frist gilt diese Satzung als von 
Anfang an gültig zustande gekommen; 
dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekannt­
machung der Satzung verletzt wor­
den sind. Abweichend hiervon kann 
die Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschriften auch nach Ablauf 
der Jahresfrist von jedermann geltend 
gemacht werden, wenn der Verbands­
vorsitzende dem Satzungsbeschluss 
nach § 43 Gemeindeordnung wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat 
oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist 
die Rechtsaufsichtsbehörde den Sat­
zungsbeschluss beanstandet hat oder 
ein anderer die Verletzung von Verfah­
rens- oder Formvorschriften innerhalb 
der Jahresfrist geltend gemacht hat.
Abstatt, 13.06.2023
Verbandsvorsitzender
gez. Klaus Zenth

Das Landratsamt  
informiert:

Gesundheitsamt weist auf mögliche 
Zerkarien im Breitenauer See hin
Aufgrund der steigenden Sommertem­
peraturen ist im Breitenauer See mit 
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dem Auftreten von Saugwurm-Larven 
(Zerkarien) zu rechnen. Durch Zerka­
rien kann eine sogenannten Badeder­
matitis verursacht werden, erste Fälle 
sind bereits bekannt. In den kommen­
den Tagen werden von Seiten des Nah­
erholungszweckverbands Breitenauer 
See Hinweisschilder mit Empfehlungen 
für die Badegäste aufgestellt.
Die Badedermatitis ist eine harmlose 
und in der Regel ungefährliche Haut­
reaktion, die sich in Form von Juck­
reiz, Rötungen und Quaddeln äußert. 
Dennoch kann der Hautausschlag 
aufgrund des heftigen und anhal­
tenden Juckreizes sehr unangenehm 
sein. Die Hautreaktionen heilen nach 
zwei bis drei Wochen von alleine ab. 
Eine Badedermatitis muss in der Regel 
nicht behandelt werden. Bei schweren 
Verläufen oder unklaren Symptomen 
sollte zur Sicherheit medizinischer Rat 
eingeholt werden.
Zerkarien sind Parasiten und treten ver­
mehrt dort auf, wo sich Wasservögel 
und Wasserschnecken im Uferbereich 
aufhalten. Daher empfiehlt das Gesund­
heitsamt, generell flache und bewach­
sene Uferzonen zu meiden. Sinnvoll ist 
auch, wasserunlösliche Sonnencreme 
zu nutzen und sich nach dem Baden 
schnellstmöglich abzutrocknen und die 
nasse Badekleidung abzulegen.
Für Rückfragen steht das Gesund­
heitsamt des Landkreis Heilbronn per 
E-Mail unter gesundheitsamt@land­
ratsamt-heilbronn.de oder telefonisch 
unter 07131/994-330 zu Verfügung.

Das Landratsamt 
informiert: Allgemein-
verfügung Wald-
brandgefahr – Verbot 
von Feuer im Wald
Kreisforstamt sperrt Feuerstellen 
im Wald
Hohe Waldbrandgefahr im Land-
kreis Heilbronn
Aufgrund der anhaltenden Tro-
ckenheit, der langanhaltend hohen 
Temperaturen und der trockenen 
Winde, besteht im Landkreis Heil-
bronn aktuell eine sehr hohe Wald-
brandgefahr. Das Kreisforstamt 
Heilbronn hat daher eine Allge-
meinverfügung erlassen, die offe-
nes Feuer im Abstand von weniger 
als 100 Meter zum Wald verbietet. 
Das Verbot gilt seit Donnerstag, 
15. Juni 2023 und betrifft insbe-
sondere Feuerstellen und Grillplät-
ze. Die Einhaltung dieser Sperrung 
wird auch am Wochenende kont-
rolliert und Verstöße geahndet.

Die Allgemeinverfügung ist unter 
www.landkreis-heilbronn.de/amtliche-
bekanntmachungen abrufbar.
Im Landkreis Heilbronn wird das 
forstliche Betretensrecht des Wal-
des nach § 37 in Verbindung mit 
§ 41 Landeswaldgesetz BW abso-
fort wie folgt eingeschränkt:
Das Anzünden und/oder Unterhalten 
von Feuer oder von offenem Licht im 
Wald im Sinne des § 2 LWaldG oder 
in einem Abstand von weniger als 
100  m vom Wald, auch und insbe­
sondere innerhalb eingerichteter und 
gekennzeichneter Feuerstellen (z. B. 
Grillplätze), ist auf allen Waldflächen 
des Landkreises Heilbronn untersagt.
Das Landratsamt Heilbronn kann Aus­
nahmen von dieser Allgemeinverfü­
gung zulassen, sofern keine öffentli­
chen Interessen entgegenstehen.
Der vorsätzliche oder fahrlässige Ver­
stoß dieser Allgemeinverfügung ist 
gem. § 83 Abs. 3 LWaldG als Ord­
nungswidrigkeit mit Geldbuße be­
droht. Diese kann bis zu 2.500 €, in 
besonders schweren Fällen bis zu 
10.000 €, betragen.
Die Allgemeinverfügung des Landrat­
samtes finden Sie im Volltext unter 
www.lauffen.de/amtliche-bekannt-
machungen oder direkt auf der Web­
seite des Landratsamtes.

Verkehrsregelungen 
zum Lauffener  
Brückenfest
Das Lauffener Brückenfest findet vom 
24. bis 25. Juni wieder in seiner ur­
sprünglichen Form im Städtle statt. 
Entsprechende Verkehrsbeschränkun­
gen bitten wir deshalb zu beachten:
Ab Dienstag, 20. Juni, 6 Uhr werden 
der Rathaushof und das Parkdeck 
Mühlbergstraße wegen Aufbauar­
beiten für den Verkehr gesperrt. Die 
öffentlichen Parkplätze im Städtle 
(Rathausstraße, Mühltorstraße, 
Oskar-von-Miller-Straße, Heilbron-
ner Straße), werden ab Mittwoch,  
21. Juni ab 7 Uhr wegen Aufbau­
arbeiten der Stände für den Verkehr 
gesperrt. Das Festgelände Städt-
le (alte Neckarbrücke/Oskar-von-
Miller-Straße/Mühltorstraße und 
Heilbronner Straße ab dem Neuen 
Heilbronner Tor) wird ab Freitag, 
23.06.2023 voll für den Verkehr ge-
sperrt werden.
Die Anwohnerschaft und auch die Ge­
werbetreibenden werden gebeten, ihre 
Fahrzeuge, sofern diese während des 
Sperrzeitraumes benötigt werden, au­
ßerhalb des Festgeländes abzustellen. 

Wie bei Wein auf der Insel werden 
auf dem Kiesplatz wieder Parkplät-
ze eingerichtet werden. 

Wir bedanken uns bereits jetzt schon 
für Ihr Verständnis und wünschen uns 
allen ein erfolgreiches, geselliges und 
sonniges Lauffener Brückenfest.

Agentur für Arbeit Heilbronn

How ist works: Sicher und 
souverän im Vorstellungsgespräch

Online-Veranstaltung am 29. Juni 
2023
Eine gute Qualifikation reicht oft nicht 
aus, man muss diese dem Gegen­
über im Vorstellungsgespräch auch 
überzeugend rüberbringen können. 
In einem Webinar mit Personalmana­
gerin Denise Städele erhalten die Teil­
nehmenden einen kompakten Über­
blick wie sie im Vorstellungsgespräch 
einen guten Eindruck hinterlassen 
können. Die Referentin spricht über 
die perfekte Vorbereitung und den 
typischen Ablauf eines Vorstellungsge­
spräches. Dabei geht sie auch auf die 
Unterschiede von digitalen und Live-
Gesprächen ein. Die Teilnehmenden 
lernen, überzeugend über sich selbst 
zu sprechen und erfahren worauf Per­
sonaler achten.
Die Veranstaltung findet online am 
Donnerstag, 29. Juni von 16 bis 18 Uhr 
statt. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, 
daher ist eine Anmeldung unter 
https://eveeno.com/biz+donna_vor­
stellungsgespraech erforderlich.
Die Veranstaltung findet im Rah­
men der Veranstaltungsreihe BiZ und 
Donna statt. Zielgruppe sind Men­
schen, die sich beruflich orientieren 
wollen oder einen (Wieder-) Einstieg 
in den Beruf planen. Veranstalterinnen 
sind die Agenturen für Arbeit Schwä­
bisch Hall-Tauberbischofsheim und 
Heilbronn sowie die Kontaktstelle Frau 
und Beruf Heilbronn-Franken.
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STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN
vom 13.06. bis 19.06.2023
Auswärtsgeburt:
Azlan Hashimi: Eltern; Sozha Hashimi 
und Farid Ahmad Hashimi, Lauffen am 

Neckar, Neckarstraße 17/1.
Eheschließungen:
Melisa Kocaman und Simon Matthias 
Müller, Lauffen am Neckar, Mörike­
straße 4.
Fabienne Marie Agnes Denouault und 
Johannes Ekert, Lauffen am Neckar, 
Heilbronner Straße 58.

ALTERSJUBILAREALTERSJUBILARE
vom 23.06. bis 29.06.2023
27.06.1941 Peter Robert Röckle, Klosterhof 1, 82 Jahre
27.06.1948 Elfriede Pauline Dankel, Traminerweg 9, 75 Jahre
28.06.1948 Günther Hans Rothenburger, Silvanerweg 12, 75 Jahre
29.06.1942 Waltraud Hensel, Lange Straße 75, 81 Jahre


